
Mühlengraben

Beginnen Sie Ihren Spaziergang am Malerwinkel. 
Eine Brücke führt über den Mühlengraben an der 
Hl. Geist Kapelle des mittelalterlichen Kranken-
hauses vorbei zum Ausgangspunkt mit der ersten 
Schautafel. Der städtische Betriebsgraben, seit  
alters her Mühlengraben genannt, besteht seit 
etwa 800 Jahren. Sein Wasser erhält er von der 
Eder. Zwei Getreidemühlen waren noch bis zum 
vorigen Jahrhundert in Betrieb. Im Mittelalter zu-
sätzlich noch eine Lohmühle für die Gerber und 
eine Walkmühle für die Tuchmacher. Die Ölmühle 
aus dem 19. Jahrhundert lieferte zusätzlich Strom. 
Heute decken 2 Turbinen ca. 10 % des städtischen 
Strombedarfs.

Erlenbruchwald

Am Mühlengraben entlang führt der Weg zum 
Erlenbruchwald, dem Kernstück des flächen-
haften Naturdenkmals. Mit seinem dichten 
Bewuchs und der großen Artenvielfalt ent-
spricht er der Vorstellung von einem „Urwald“. 
Tatsächlich aber ist er von der Wasserabgabe 
des Edersees und damit von der Tätigkeit des 
Menschen abhängig — ein Biotop aus zweiter 

Hand! Zahlreiche Vogelarten fin-
den hier Nistmöglichkeiten 

und Nahrung. Je nach 
Jahreszeit lässt sich 
hier ein vielstimmiges 
Vogelkonzert erleben.
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Erleben Sie den Reiz der Ederauen!

Entdecken Sie die Lebensräume
von Tieren und Pflanzen!

Genießen Sie die Natur!
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Tierwelt

Vielfältige Lebensräume 
entlang des Weges ma-
chen den Reiz dieser 
Landschaft aus: Neben 
dem Erlenbruchwald liegt 
eine Streuobstwiese. Alte 
Hochwassergräben und 
Teiche folgen aufeinander. 
Zahlreiche Vögel und Insek-
tenarten leben hier. Im Mai be-
eindruckt die Nachtigall mit ihrem Gesang 
in einem der größten Nachtigallenvorkommen 
Hessens. Mit etwas Glück lassen sich Eisvogel 
und Wasseramsel am Mühlengraben beobachten. 
Der Bisam, ein Pflanzenfresser, unterhöhlt mit sei-
nem Röhrensystem Uferbereich und Weg. Er ist 
wie auch das indische Springkraut, das sich ent-
lang unserer Gewässer ausbreitet, Neubürger aus 
Nordamerika bzw. Indien.

Ederwehr

Das Ederwehr liefert Wasser für den Mühlen-
graben und eine große Fischzuchtanlage. Zu-
gleich sorgt eine Fischtreppe dafür, dass immer
genug Wasser im eigentlichen Ederverlauf ver-
bleibt. Die große Wasserfläche oberhalb des 
Wehrs und die Fischteiche sind im Sommer 
Brut- und Nahrungsgebiet für zahlreiche Was-
servögel. Im Winter, vor allem dann wenn die 
Teiche zugefroren sind, sammeln sich zahlrei-
che nordische Wasservögel, z.B. Gänsesäger, 
Teichhuhn, Tafelente, Stockente, Blässhuhn, 
Reiherente, auf der Eder. Auch Kormorane sind 
im Winter häufiger vertreten. Der Steg über 
die Eder führt an der Fischtreppe vorbei zum 
Ederauen-Erlebnispfad, der entlang des Rad-
weges bis zum Edersee leitet.Auenlehrpfad
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